
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Sandmagerrasen 700m SW Freienstein

Flachhang / sandige wellige Grundmoräne

Kuppiges Uckermärkisches Lehmgebiet

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Uecker-Randow

Gemeinde / Stadt

Rothenklempenow
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Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode
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Vegetationseinheiten
Hasenklee-Silbergrasrasen, schafgarbenreicher Sandstrohblumen-Hasenkleerasen

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

05824

X

Der Trockenrasen liegt in einer welligen Moränenlandschaft, die durch Gehölze und feuchte Senken reich strukturiert ist, 700m SW 
Freienstein, auf einer Ackerbrache und nimmt den SW-Hang eines Hügels ein. Östlich befindet sich ein Gehöft. Auf trockenem, 
nährstoffarmen Sandboden ist ein Silbergrasrasen ausgebildet, der am Rand von Hasenklee dominiert wird. Ebenfalls an den Rändern treten 
als Ruderalarten Gem. Schafgarbe, Quecke oder Gem. Beifuß auf. Charakteristisch sind ferner die Arten Sandstrohblume und 
Rotstraußgras.
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Nutzungsintensität
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Grünland. intensiv
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Achillea millefolium Agrostis capillaris Corynephorus canescens Trifolium arvense

Arrhenatherum elatius Artemisia campestris Artemisia vulgaris Calamagrostis epigejos
Elytrigia repens Festuca ovina agg. Helichrysum arenarium Tanacetum vulgare
Brachythecium albicans Polytrichum piliferum


